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Sitzungsvorlage für die Samtgemeinde Elm-Asse 

 

 

Beratungsfolge Öffentlichkeits-

status 

Aufgabe 

Samtgemeinderat Elm-Asse öffentlich Entscheidung 

 

 

Betr.: Aufnahme von Flüchtlingen in der Samtgemeinde Elm-Asse 

 

Beschlussvorschlag:  

 

Die Verwaltung wird beauftragt, die Standorte für Unterbringungs-

möglichkeiten für Flüchtlinge 

 

a) in Remlingen, Am Ammerbeek (12 Wohnungen) Eigentümer Wolfen-
bütteler Baugesellschaft 

b) in Klein Vahlberg, Am Schacht (14 Wohnungen) Privateigentü-
mer 

c) in Winnigstedt, Untere Straße (bis zu 24 Wohnungen) Privat-
eigentümer 

d) weiterhin auf dem privaten Wohnungsmarkt 
 

zu begutachten und nach Möglichkeit und nach eigenem Ermessen an-

zumieten. 

 

Die Anmietung des Wohnraumes Buchstaben a – c dient zur Unter-

bringung von Flüchtlingen, die der Stadt Wolfenbüttel zugewiesen 

worden sind und kurzfristig dort nicht untergebracht werden kön-

nen. 

 

Folgende Bedingungen sind jedoch dabei durch den Landkreis Wol-

fenbüttel zu erfüllen:  

 

1. Die Aufnahme von zusätzlichen Flüchtlingen darf eine Perso-
nenzahl von 100 Flüchtlingen nicht überschreiten. Die Lauf-

zeit wird auf ein Jahr befristet. 

2. Die personelle Unterstützung für die Verwaltung in Form ei-
ner zusätzlichen Ganztagskraft sowie die personelle Unter-

stützung in den Kindertagesstätten und Grundschulen der SG 

Elm-Asse mit sozialpädagogischer Betreuung muss gewährleis-

tet sein.  

 

Weiterhin wird die Verwaltung ermächtigt, über den mit dem Land-

kreis abgeschlossenen öffentlich-rechtlichen Vertrag hinaus, Ne-

benabreden zu vereinbaren. 
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Vor Abschluss der Nebenabreden ist der SGR zu unterrichten. 

 

 

 

Berichterstatterin: Frau Bollmeier  

 

Begründung: 

 

1. Ausgangslage:  
 

Das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF) hat den 

Bundesländern eine angepasste Prognose über den voraussicht-

lichen Bedarf an Unterbringungsplätzen für Flüchtlinge über-

mittelt. 

 

In dieser Prognose über die Zahl der zu erwartenden Asylan-

tragsteller hat das BAMF die aktuellsten Entwicklungen ange-

passt. Das BAMF rechnet für die nächsten Monate mit einem 

weiterhin hohen Zugang an Asylerstantragstellern und Folge-

antragstellern. 

 

Aufgrund der derzeitigen Entwicklung wird aktuell von einem 

Zugang für das Jahr 2015 von 800.000 Personen für die Bun-

desrepublik ausgegangen.  

 

Für das Land Niedersachsen ist danach für das Jahr 2015 mit 

etwa 75.000 Personen zu rechnen. 

 

2. Unterbringungssituation im Landkreis: 
 

Für den Landkreis Wolfenbüttel bedeutet die angepasste Ent-

wicklung, dass bis zum Jahresende bzw. Januar 2016 684 Per-

sonen aufzunehmen sind. 

 

Die Stadt Wolfenbüttel und die kreisangehörigen Gemeinden 

und Samtgemeinden stoßen hierbei an ihre Grenzen. Einige 

können schon jetzt kaum noch Flüchtlinge aufnehmen.  

 

Um diese Kommunen zu entlasten, sind zwischen der Landrätin 

und den Hauptverwaltungsbeamtinnen und Hauptverwaltungsbeam-

ten bereits Gespräche geführt worden. Dabei ist die Bereit-

schaft zur zusätzlichen Aufnahme von Flüchtlingen themati-

siert worden. 

 

Die aktuellen Unterbringungszahlen im Landkreis:  
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Gemeinde Gesamt Gesamtzahl 

neu nach  

Quotierung 

neu aufzuneh-

men/bei  

gleichmäßiger  

Quotierung 

Stadt Wolfenbüttel   370   737  367 

Gemeinde Cremlingen   122   186  64 

Gemeinde Schladen-Werla    74   127  53 

Samtgemeinde Elm-Asse   212 *   265  53 

Samtgemeinde Bad-

deckenstedt 

  106   150  44 

Samtgemeinde Oderwald    64    97  33 

Samtgemeinde Sickte    79   149  70 

 1.027 1.711 684 

(*) 64 Flüchtlinge über Quote 

  

3. Unterbringungssituation in der SG Elm-Asse: 
 

Der Anteil aus der Quotenverteilung des Landkreises beträgt 

für die SG Elm-Asse 53 Personen bis zum Januar 2016. 

 

Im Bereich der SG Elm-Asse wird die dezentrale Unterbringung 

von Flüchtlingen bevorzugt. 

 

Die Anmietung von Privatwohnungen im gesamten Samtgemeinde-

gebiet ist im Moment noch problemlos. Die SG Elm-Asse hat 

mit der dezentralen Unterbringung von Flüchtlingen sehr gute 

Erfahrungen gemacht. Das Modell genießt politische und ge-

sellschaftliche Akzeptanz. Die Integration der Flüchtlinge 

verläuft sehr viel schneller.  

 

Zur Zeit sind 227 Personen im Samtgemeindegebiet unterge-

bracht, die sich wie folgt aufteilen: 

 

Gemeinde Einwohner Flüchtlinge 

Samtgemeinde 18.649 227 

Schöppenstedt 4.409 116 

Winnigstedt 722 8 

Hedeper 385 14 

Remlingen 1.272 52 

Timmern 180 15 

Roklum 454 10 

Wittmar 1.160 11 

 

Anzumerken  ist, dass die SG Elm-Asse bereits 64 Personen 

über Quote aufgenommen hat. Zusätzlich sind  im Freizeit- 

und Bildungszentrum in Gr. Denkte 8ehemals Falkenheim ) als 

Außenstelle der Landesaufnahmebehörde zwischen 50 und 70 

Personen untergebracht. Diese Personen werden der SG Elm-

Asse nicht zugerechnet.  
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Regina Bollmeier 

Anlagen: 

 

 

 

 

 

Regina Bollmeier 

 

Anlagen:  
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